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1.  Vorwort  

 

Liebe Delegierte, liebe Mitglieder, 

das Jahr 2024 stellte uns vor einige Herausforderungen, aber auch vor viele Chancen, gemeinsam 

als Vorstand zu wachsen und uns zu engagieren. Mit viel Herzblut haben wir uns als neues 

Vorstandsteam zu dritt organisiert und eine grosse Arbeitslast gestemmt. Zahlreiche 

Vorstandssitzungen, in denen wir uns abgestimmt und koordiniert haben, sowie der rege Austausch 

mit dem Schulamt, haben uns geholfen, eine solide Basis für die Zusammenarbeit zu schaffen. 

Besonders stolz sind wir auf unseren neuen Flyer zum Thema „Kommunikation“, der hoffentlich für 

viele von euch hilfreich sein wird. 

Wir sind vielen Einladungen gefolgt und hatten die Gelegenheit, an verschiedenen Veranstaltungen 

teilzunehmen. Auch unser Quartals-Newsletter, den wir jeweils vor den großen Ferien an alle 

Elternorganisationen versenden, ist in diesem Jahr erstmals erschienen, um euch immer auf dem 

neuesten Stand zu halten. 

Es war ein Jahr voller produktiver Arbeit, in dem wir einiges erreicht haben. Leider mussten wir an 

einigen Stellen Abstriche machen, da uns die zeitlichen Ressourcen doch manchmal zu knapp 

wurden. Daher ein herzlicher Aufruf an euch: Wir brauchen dringend Unterstützung, damit wir auch 

in Zukunft allen Aufgaben gerecht werden können. 

Ein riesengrosses Dankeschön geht an meine beiden Vorstandsmitglieder, Angela und Sandra. 

Zusammen haben wir als echtes Team gearbeitet und uns wunderbar ergänzt. Es war mir eine grosse 

Freude, mit euch zusammen zu arbeiten und ich freue mich auf all das, was noch kommt! 

Herzliche Grüsse 

 

Benita Hasler 

Präsidentin 
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2.  Mitgliederorganisationen  

Derzeit sind 15 Elternorganisationen Mitglied im Elternverband „Eltern und Schule“, nämlich die 

Folgenden: 

EV Balzers – KG, PS, WS 

EV Triesen – KG, PS, WS 

ER Triesenberg – KG, PS 

ER Gemeindeschulen Vaduz – KG, PS 

ER Realschule Mühleholz Vaduz – WS 

EV Schaan – KG, PS 

ER Waldorfschule Schaan – KG, PS, WS 

EV Nendeln – KG, PS 

EV Eschen – KG, PS 

Elternbeirat Realschule Eschen – WS 

ER Oberschule Eschen - WS 

ER Gamprin-Bendern – KG, PS 

ER Mauren-Schaanwald – KG, PS 

ER Ruggell – KG, PS 

ER Schellenberg – KG, PS 

ER Waldorfschule Schaan – KG, PS, WS 

 

 
 

Einen vertieften Einblick in die vielseitige und interessante Elternarbeit der einzelnen 

Elternorganisationen geben die entsprechenden Jahresberichte der einzelnen Eltern-

organisationen. Auf unserer Webseite werden wir die Jahresberichte unserer Mitglieder aufschalten 

beziehungsweise mit den Webseiten unserer Mitglieder verlinken. 
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3. Vorstand mit Projekt-Delegierten  

 

Zusammensetzung Vorstand 2024  

Gabriela Blumenthal, Präsidentin bis März 2024  

Benita Hasler, Präsidentin ab März 2024 

Angela Wüest, Vizepräsidentin ab März 2024 

Sandra Vogt, Beisitzerin 

Farshad Hosseini, Beisitzer bis März 2024 

 

Projekt-Delegierte 2024 

Claudia Längle, Delegierte EPA (European Parents‘ Association)  

Michaela Stocker, Delegierte Jugend – aha (Tipps & Infos für junge Leute)  

Iris Spirig, Delegierte Förderkonzept/Inklusion bis Dezember 2024 

Rosella Haas, Delegierte Förderkonzept/Inklusion  

 

Zukunft Vorstand  

Die Vorstandsmitglieder sind weiterhin auf der Suche nach Unterstützung.  
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4.  Aktivitäten des Vorstandes  

Im Vereinsjahr 2024 fanden insgesamt zehn Vorstandssitzungen statt. Die Sitzungen wurden 

protokolliert und auf unserer Webseite elternundschule.li zum Download zur Verfügung gestellt. 

Über das ganze Jahr verteilt, haben die einzelnen Vorstandsmitglieder an 37 Veranstaltungen, 

Workshops, Sitzungen oder Anlässen teilgenommen und mitgewirkt:  

24. Januar 2024  1. Sitzung Vorstand  

 

27. Februar 2024 Revision Jahresrechnung 2024 durch Corine Beck und Lydia Marxer mit 

Kassier Angela Wüest 

 

29. Februar 2024 Gesamtsitzung der Kinderlobby – Teilnahme durch Sandra Vogt  

 

1. März 2024  2. Sitzung Vorstand  

 

7. März 2024 Halbjahrestreffen Frühling mit dem Schulamt – Teilnahme durch den 

gesamten Vorstand 

 

22. März 2024  Delegiertenversammlung Eltern und Schule 2024 in der Primarschule 

Äule in Vaduz 

 

25. März 2024 Vortragsreihe „Speisekarte fürs Gehirn“ – Teilnahme durch Benita Hasler 

 

26. März 2024 Follow-up Bildungsstrategie 25+ – Teilnahme durch Benita Hasler und 

Angela Wüest 

 

27. März 2024 Jubel Forum aha – Teilnahme durch Michaela Stocker 

 

12. April 2024 3. Sitzung Vorstand 

 

17. April 2024 Förderkonzept / Inklusion Treffen mit Schulamt – Teilnahme durch Iris 

Spirig und Rossella Haas 

 

24. April 2024 4. Sitzung Vorstand 

 

17. Mai 2024  5. Sitzung Vorstand 
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28. Mai 2024 Netzwerktreffen im Chamäleon Vaduz 

 

4. Juni 2024 Halbjahrestreffen mit dem Schulamt – Teilnahme durch Benita Hasler 

 

11. Juni 2024 Runder Tisch mit dem Schulamt – Teilnahme durch den gesamten 

Vorstand sowie EV Triesen, EV Schaan und LG Vaduz 

 

14. Juni 2024 6. Sitzung Vorstand 

 

30. August 2024 7. Sitzung Vorstand 

 

4. September 2024 Jahressen Vorstand in Schaan 

 

12. September 2024 Gesamtsitzung der Kinderlobby – Teilnahme durch Sandra Vogt 

 

17. September 2024 Sitzung mit dem Schulamt betr. Flyer – Teilnahme durch Benita Hasler 

 

27. September 2024 8. Sitzung Vorstand 

 

30. September 2024 Vortragsreihe Gesundheit „Mehr Pflanzen, weniger Fleisch? Was werden 

wir in Zukunft essen?“ – Teilnahme durch Benita Hasler 

 

3. Oktober 2024 Halbjahrestreffen Herbst mit dem Schulamt – Teilnahme durch den 

gesamten Vorstand 

 

16. Oktober 2024 Treffen mit Schulamt – Vorbereitung NWT – Teilnahme durch den 

gesamten Vorstand 

 

22. Oktober 2024 Förderkonzept / Inklusion Treffen mit Schulamt – Teilnahme durch 

Rossella Haas 

 

24. Oktober 2024 Workshop Mentale Gesundheit von kinderschutz.li – Teilnahme durch 

Benita Hasler und Angela Wüest 

 

29. Oktober 2024 Vapes und Snoos: Harmloser Trend oder Suchtfalle von EV Triesen – 

Teilnahme durch Benita Hasler 
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29. Oktober 2024 Treffen mit Müttern autistischer Kinder – Teilnahme durch Rossella Haas 

 

4. November 2024 KBFF Netzwerktreffen – Teilnahme durch Benita Hasler 

 

8. November 2024 9. Sitzung Vorstand 

 

12. November 2024 Treffen mit der Landespolizei betr. Verkehrsaktionen – Teilnahme durch 

Sandra Vogt 

 

12. November 2024 Vortrag von Zukunft.li „Sind unsere Schulen fit für die Zukunft“ – Teilnahme 

durch Benita Halser und Angela Wüest 

 

14. November 2024 Netzwerktreffen in Triesenberg – Austausch mit dem Schulamt 

 

18. November 2024 Vortragsreihe Gesundheit „Essstörungen bei Kindern“ – Teilnahme durch 

Benita Hasler 

 

20. November 2024 Gesamtsitzung Kinderlobby – Teilnahme durch Sandra Vogt 

 

24. November 2024 10. Sitzung Vorstand 
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5.  Vereinsaktivitäten 

 

Delegiertenversammlung 2024  

Am 22. März 2024 lud der Elternverband zur jährlichen Delegiertenversammlung ein. Gemäss 

wechselndem Turnus war mit der Primarschule Äule in Vaduz wieder das Oberland Gastgeber. Zu 

Beginn führte Dietmar Fesenmeier, Schulleiter der Gemeindeschulen Vaduz, durch die hellen und 

warmen Räumlichkeiten der Primarschule. Besonders aufgefallen ist die moderne Einrichtung und 

die schönen Klassenzimmer. Mit einem süssen Dankschön durfte der Schulleiter ins verdiente 

Wochenende starten. 

Zurück in der Aula begrüsste die Präsidentin Gabriela Blumenthal zusammen mit dem Vorstand 

nochmals alle Mitglieder und eröffnete die Versammlung. Die Traktanden wurden speditiv bearbeitet 

und sämtliche Anträge einstimmig genehmigt. 

Zur Freude des Vorstandes wurden die Anträge zur erneuten Mitgliedschaft der Elternvereinigung 

Eschen und der Elternvereinigung der öffentlichen Schulen Triesen von der Versammlung mit 

grossem Applaus bestätigt. So vereint der Elternverband aktuell 15 Elternorganisationen an 

Liechtensteiner Schulen. 

Wie bereits angekündigt, trat Gabriela Blumenthal nach sechs Jahren im Vorstand, zuletzt als 

Präsidentin, zurück. Sie wurde mit einem wunderschönen Blumenstrauss und grosszügigem 

Gutschein verabschiedet. Auch Farshad Hosseini gab nach einem halben Jahr Vorstandstätigkeit 

seinen Rücktritt bekannt. Damit besteht der aktuelle Vorstand erneut aus drei Personen. 

Nach dem offiziellen Teil lud der Vorstand die Teilnehmer zum Stehapéro. Alle genossen die 

Möglichkeit sich weiter mit vielen verschiedenen Gesprächspartnern auszutauschen. 

 

Netzwerktreffen 

Am 28. Mai 2024 fand im Jungendraum Chamäleon in Vaduz das erste 

Netzwerktreffen in diesem Jahr statt. Tanja Cissé vom aha – Tipps & Infos 

für junge Leute und Markus Büchel von der Stiftung OJA – Offene 

Jugendarbeit Liechtenstein stellten uns ihre Organisationen und ihr Wirken 

vor.  
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Das diesjährige Herbst-Netzwerktreffen fand am 14. November 2024 statt. Die Gastgeberin war die 

Elternvereinigung Triesenberg. Im Zentrum des Netzwerktreffens stand der Austausch mit Vertretern 

vom Schulamt.  

Zu Beginn führte der Schulleiter Roland Beck die zahlreichen 

Anwesenden durch die Räumlichkeiten der Primarschule 

Triesenberg. Hervorzuheben ist der schöne Ausblick ins Tal. 

Als besonderes Highlight befindet sich am Haupteingang der 

Primarschule ein Touchscreen, wo unteranderem die 

Klassenfotos der ehemaligen Schüler der Primarschule 

Triesenberg zu betrachten sind. Ein schöner Vergleich von 

damals und heute.   

Anschliessend begrüsste die Vizepräsidentin in der Aula die Vertreter des Schulamtes, welche sich 

während zwei Stunden die Zeit genommen haben, die ca. 23 Fragen der Mitgliederorganisationen, 

rund um Themen wie z. Bsp. Schulautonomie, Rechtschreibung, LiLe etc. zu beantworten.   

Nach der Fragerunde hat die Elternvereinigung Triesenberg zu einem «Bärger-Apéro» mit 

verschiedenen Köstlichkeiten und Getränken aus dem Triesenberg eingeladen. 

Das Netzwerktreffen war somit ein voller Erfolg. 
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6.  Finanzen   

 

Jahresrechnung 2024  

       

Vereinsjahr 1. Januar 2024 - 31. Dezember 2024  

       

BILANZ per 31.12.2024         

       

Aktiven       

LLB CHF-Konto 29'434.67      

Total flüssige Mittel 29'434.67      

       

TA Beiträge 0.00      

Total Forderungen 0.00      

       

Passiven       

TP Rechnungen     0.00    

       

Total Aktiven / Passiven 29'434.67  0.00    

       

Vereinsvermögen     29'434.67    

       

Saldo Bilanz 29'434.67   29'434.67       

       

ERFOLGSRECHNUNG per 31.12.2024     Budget Differenz 

         

Einnahmen         

Mitglieder-Jahresbeitrag   1'500.00  1'500.00 0.00 

Landes-Jahresbeitrag   6'000.00  6'000.00 0.00 

Bank Zinsen   0.00  0.00 0.00 

         

Ausgaben         

EPA 495.67    2'000.00 1'504.33  

Delegierten/Vorstand 2'743.35    2'000.00 -743.35  

Webseite Eltern und Schule 463.97    800.00 336.03  

Büro, Porti, Spesen Bank 208.80    200.00 -8.80  

Inserate 1'404.20    1'500.00 95.80  

Mitgliederbeiträge 250.00    250.00 0.00  

Diverses 0.00       200.00 200.00  

         

Total Erfolgsrechnung 5'565.99  7'500.00      

         

Gewinn 1'934.01       550.00  1'384.01  

       

Saldo Erfolgsrechnung 7'500.00   7'500.00       

       

Gamprin, 31. Dezember 2024      

Angela Wüest, Kassier       
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Erläuterungen 

 
Mitglieder 

15 Mitglieder neu 

 

Landes-Jahresbeitrag 

Beitrag bleibt gleich wie 2023 

 

EPA 

Teilnahme an der EPA war nicht möglich darum Gewinn 

 

Delegierten/Vorstand 

DV 2024 - Essen und Vorbereitungen, Abschiedsgeschenke Vorstand, NWT Apéros 

 

 
Webseite Eltern und Schule 

Aufgrund des Vorstandswechsels mussten mehrere Änderungen getätigt werden. 

 

 
Büro, Porti, Spesen, Bank 

Post Vollmacht-Gebühr - CHF 30.00 

 

Die Jahresrechnung 2024 schliesst mit einem Gewinn von CHF 1‘934.01 ab. Das Vereinsvermögen 

erhöht sich dadurch per 31.12.2024 auf neu CHF 29‘434.67. 

Die Einnahmen resultieren von den 15 Mitgliederbeiträgen und des Landesbeitrages von CHF 

6‘000.00. 
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Revisionsbericht  
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7.  Schulamt  

 

Jährlicher Informationsaustausch  

Wir hatten in diesem Jahr sieben Termine im Schulamt. Das erste Treffen fand am 7. März 2024 statt 

und diente dem gegenseitigen Kennenlernen, da es einen Wechsel im EuS Vorstand gab.  

An unserem Treffen „Runder Tisch“ am 11. Juni 2024 fand ein Austausch zwischen dem Schulamt 

und den Elternorganisationen statt. Wir erhielten Informationen zu aktuellen Projekten und Arbeiten 

im Schulamt von der Amtsleiterin Rahel Guerra. Anschliessend informierten wir die Mitarbeiter des 

Schulamtes über den aktuellen Stand aus unseren Elternorganisationen.  

Am 3. Oktober 2024 fand der Herbstaustausch mit dem Schulamt statt. Aufgrund Krankheit fand der 

Herbstaustausch mit dem Schulamt nur zu dritt statt. Marcel Gübeli und Selma Langthaler vom 

Schulamt, sowie die Präsidentin Benita Hasler nahmen daran teil. Besprochen wurde die aktuelle, 

dringliche Situation im Vorstand des Elternverbandes. Es wurden bis jetzt keine neuen 

Vorstandsmitglieder gefunden. Da die Präsidentin nur noch ein Kind im letzten Schuljahr hat, ist 

ungewiss, wie es nach 2026 weitergehen wird. 

Weitere Themen welche besprochen wurden waren die Folgenden: Flyer Kommunikation / Mentale 

Gesundheit an der Schule sowie der Umstand, dass externe Fachpersonen zu Hilfe gezogen werden 

können / „Weiterbildungs-Snacks“ für die Lehrpersonen an den öffentlichen Schulen zu 

verschiedenen Themen wie z.B. Inklusion fanden statt / Besprechung Netzwerktreffen mit dem 

Schulamt in Triesenberg. 

Wir freuen uns, dass auch 2025 wieder zwei bis drei Treffen mit dem Schulamt stattfinden werden. 

Wir schätzen diesen Austausch sehr.  

 

Förderkonzept / Inklusion  

Mit dem Thema Inklusion möchten wir den Eltern aufzeigen wie wichtig eine positive 

Zusammenarbeit mit den schulischen Heilpädagogen, Klassenlehrpersonen und Schulleitungen ist, 

damit die Entwicklung des Kindes nicht stagniert und positiv vorwärts geht. 

Wir sind die Themen-Hüter und haben keine beratende Funktion, sondern sind persönlich betroffene 

Eltern und möchten uns gegenseitig unterstützen und vor allem positive Lösungswege aufzeigen 

„Schule für Alle“. Wir sind eine Anlaufstelle für Eltern und möchten die Bedürfnisse und Erfahrungen 
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der Eltern gebündelt dem Schulamt weitergeben, damit Inklusion an einen möglichst grossen Erfolg 

geknüpft werden kann. 

In diesem Sinne treffen wir uns 2-3-mal jährlich mit Ariane Marxer (Schulamt: Pädagogischer Support 

– Koordination Inklusion und Diversität) um uns gegenseitig auszutauschen, Anliegen/Ideen 

anzubringen oder offene Punkte zu besprechen. 

Oft wird Inklusion verwechselt oder sogar mit dem Begriff der Integration gleichgesetzt. Aber sie sind 

extrem unterschiedlich voneinander. Inklusion ist ein Konzept, das in der Überzeugung wurzelt, dass 

jeder Mensch, unabhängig von seinen Fähigkeiten oder Unterschieden, einen Platz in der 

Gesellschaft verdient. 

 

Es ist die Idee eines Systems, an dem alle Menschen gleichberechtigt teilnehmen und 

selbstbestimmt zusammenleben. Das bedeutet nicht, dass Unterschiede ignoriert werden, aber das 

System muss sich an die unterschiedlichen Bedürfnisse der Menschen anpassen und nicht 

umgekehrt. 

Inklusion bedeutet, Raum für alle Menschen zu schaffen, unabhängig davon, ob sie Behinderungen, 

besondere Bedürfnisse oder andere Unterschiede haben. Es erfordert Anstrengung, die einzigartige 

Situation jeder Person zu verstehen und sich daran anzupassen. Bei Inklusion geht es um 

Gleichberechtigung und die Anerkennung des Wertes aller und jeder auf seine Weise einen Beitrag 

leisten kann. 

Inklusion erkennt auch an, dass nicht jeder auf die gleiche Weise in der gleichen Zeitachse 

vorankommen wird. Um das berühmte Beispiel des Baumkletterns zu verwenden, um unser 

Schulsystem zu erklären. Vielleicht wird nicht jeder in der Lage sein, auf einen Baum zu klettern, 

aber das bedeutet nicht, dass er nicht einbezogen werden sollte oder ihm sinnvolle Möglichkeiten 

geboten werden sollten, auf andere Weise erfolgreich zu sein. Inklusion ist ein Prozess, der 
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Anstrengung, Engagement und Perspektivwechsel erfordert. Dies erfordert Geduld, Verständnis und 

Teamarbeit. Es geht darum, eine Gesellschaft zu schaffen, die Vielfalt schätzt, individuelle 

Bedürfnisse unterstützt und ein Umfeld schafft, in dem jeder erfolgreich sein und einen Beitrag leisten 

kann. 

8.  Partner / Kommissionen  

 

EPA European Parents‘ Association  Claudia Längle 

Leider war es Claudia im 2024 nicht möglich an der GV der EPA teilzunehmen. Die diesjährige GV 

findet im Mai 2025 in Brüssel statt.   

 

Verkehr und Schulweg  Sandra Vogt  

Sicher im Sattel  

Auch in diesem Jahr fand in einzelnen Gemeinden diese beliebte Aktion statt. Dieses Jahr führten 

die Gemeinden Mauren, Ruggell, Eschen und Vaduz die Aktion durch. 

  

Sensibilisierung Autofahrer – Schulanfang  

Vom 26. – 29. August 2024 wurde die Aktion Schulanfang an allen Primarschulen in Liechtenstein 

durchgeführt. Im Vorfeld haben die Schülerinnen und Schüler einen Glücksbringer in Form von 

einem "Marienkäfer" gebastelt. Dieser befand sich in einer von den Kindern gestalteten kleinen 

Schachtel. Unter Aufsicht der Gemeindepolizisten wurden Autofahrer angehalten und auf den 

Schulanfang aufmerksam gemacht. Mit dem Sprüchlein „Halt immer ganz a und luag uf mi, wenn 

i d’Stross öberquer!“ übergaben die Schülerinnen und Schülern den Autofahrern den 

Glücksbringer. Im Anschluss wurde den Klassen ein feines Frühstück von den Elternorganisationen 

offeriert. In den Landeszeitungen, Radio und weiteren Medien wurde die Sensibilisierung auf den 

Schulanfang ebenfalls thematisiert.  

Diese überaus beliebte Aktion wird durch die Landespolizei, in Zusammenarbeit mit dem 

Elternverband, den Gemeinden, den Schulen und der Kommission für Unfallverhütung organisiert. 

Die Aktion zu Fuss in den Kindergarten / zur Schule wurde an allen Standorten individuell 

durchgeführt.  

Jeweils zum Jahresanfang erhalten die Mitglieder das Formular „Budgetanträge KfU“. Acht 

Mitgliederorganisationen haben dieses Angebot im Jahr 2024 genutzt und so finanzielle 

Unterstützung für besondere lokale Verkehrsaktionen erhalten.  



 

  

 

     

2024_Jahresbericht  17/19  

 

Koordinations- und Beratungsstelle Frühe Förderung KBFF  Benita Hasler  

Wie jedes Jahr im November fand am 4. November 2024 auch in diesem Jahr wieder das 

Netzwerktreffen Frühe Förderung KBFF statt. Zuerst hörten wir zwei Referate. Das erste Referat 

wurde von Dieter Isler, Forschungsbereich «Frühe Sprachbildung» PHTG, zum Thema 

«Alltagsintegrierte Sprachbildung» gehalten. Inhalt waren unter anderem folgende Themen: 

Leistungsentwicklung während der Schulzeit, Sprachförderung und Sprachbildung, Vorstellung der 

Leitlinien der frühen Sprachbildung (Fachkonzept), sowie Frühe Sprachbildung entwickeln. Das 

zweite Referat wurde von den zwei pädagogischen Mitarbeitern des Schulamtes, Selma Langthaler 

& Martin Greiter, gehalten. Sie haben das Konzept «Frühe (sprachliche) Förderung» vorgestellt und 

den Evaluationsbericht vorgetragen. 

Im Anschluss fand eine geführte Plenumsdiskussion statt, zu der die Teilnehmenden auf 

verschiedene Fragen antworten und ihre Blickwinkel mitteilen konnten. 

 

Jugend  Michaela Stocker   

Am 27. März 2024 trafen sich über 60 Klassensprecher:innen aus dem ganzen Land am jubel-

Forum mit dem Thema «Eine Generation voller Tatendrang» zu lebhaften Diskussionen mit 30 

Erwachsenen. An acht Tischen tauschten sie in zwei 45-minütigen Runden ihre Gedanken zu 

Anliegen aus, die ihnen besonders am Herzen lagen. Das Ziel war es, den Jugendlichen ein Forum 

zu bieten, auf dem ihre Meinungen und Ideen nicht nur angehört, sondern ernst genommen und 

gewürdigt werden. 

Die folgenden Themen wurden besprochen: • Beteiligung in der Schule • Gemeinsam gestalten • 

Vapes und e-Zigaretten • Deine Stimme – deine Gemeinde • Schulstress • Know Your Rights • Gutes 

Zusammenleben. Hier wurde unter anderem über Mobbing an Schulen, die Berücksichtigung 

religiöser Feste im Schulalltag sowie konstruktive Lösungen für Familienstreitigkeiten diskutiert. Das 

diesjährige Jubel-Forum findet am 14. Mai 2025 im SAL in Schaan statt. 

Am Dienstag, 17. Dezember 2024, feierte das aha – Tipps & Infos für junge Leute sein 25-jähriges 

Bestehen mit einem abwechslungsreichen Jubiläumsfest in der Kreativ Akademie in Vaduz. Der 

Abend bot eine lebendige Mischung aus informativen Beiträgen, interaktiven Stationen; wie z.B. 

virtuelle Kartenreisen mit einer VR-Brille, ein Podcast-Memory sowie eine Zeitreise durch die 

Geschichte des aha und festlicher Unterhaltung. Grussworte von Gesellschaftsminister Manuel Frick 

(per Video) und Vereinspräsident Hansjörg Frick würdigten die Bedeutung des aha als zentrale 



 

  

 

     

2024_Jahresbericht  18/19  

Plattform für die Jugend in Liechtenstein. Weitere Grussbotschaften von Vernetzungspartner: innen 

(aus der Schweiz und Österreich) hoben die starke Zusammenarbeit hervor, die das aha in den 

vergangenen 25 Jahren auszeichnet. 

 

Kinderlobby  Sandra Vogt  

Die Kinderlobby ist ein Netzwerk, das sich seit 2012 für die Rechte und Interessen von Kindern und 

Jugendlichen einsetzt. Das Netzwerk steht allen Organisationen offen, die sich für den Schutz, die 

Förderung, die Beteiligung und die gute Versorgung von Kindern und Jugendlichen engagieren. 

Insgesamt sind derzeit 28 Organisationen Mitglieder der Kinderlobby. Wir sind seit 2022 Mitglied der 

Kinderlobby Liechtenstein und engagieren uns gerne in diesem starken Netzwerk. Im Jahr 2024 

nahmen wir an drei Gesamtsitzungen teil. 

Die OSKJ wird die Koordination der Kinderlobby gemäss Beschluss VMR-Beschluss bis Ende April 

2025 abgeben. Die OSKJ wird sich auch weiterhin als reguläres Mitglied mit ihren gesetzlich 

festgelegten Aufgaben der Kinderlobby einbringen. Die Kinderlobby befindet sich derzeit im Prozess 

der Reorganisation und so fand am 20. November 2024 ein Workshop zur Organisationsentwicklung 

statt, an welchem Sandra Vogt als Vorstandsmitglied teilgenommen hat. 

Der Monat November stand traditionsgemäss im Namen der Kinderrechte. Die Kinderlobby 

Liechtenstein stellte den Monat der Kinderrechte jeweils ins Zeichen der Kunst und Kultur. Damit 

verbunden war die Einladung, künstlerisch-kulturell selbst aktiv zu sein. Acht Institutionen der 

Kinderlobby Liechtenstein hatten auch im Jahre 2024 Kinder und ihre Familien eingeladen, aktiv zu 

sein und die verschiedenen anbietenden Institutionen kennen zu lernen. 

 

AG Gesundheit Benita Hasler 

Das Amt für Gesundheit im Fürstentum Liechtenstein hat für das Jahr 2024 eine Serie von Vorträgen 

zum Thema Ernährung geplant. Auch wir vom Elternverband durften Partner dieser Serie sein und 

unser Logo wurde auch auf den Flyer mitaufgenommen. 

Folgende Expertenvorträge wurden unter dem Motto „Quo vadis Ernährung? Quo vadis 

Gesundheit?“ gehalten: Speisekarte fürs Gehirn Wie die Ernährung unsere Hirnfunktion beeinflusst 

von Prof. Dr. Nelson Annunciato, Mehr Pflanzen, weniger Fleisch? Was essen wir in Zukunft? 

Ernährung und Umwelt von Dr. Sabine Rohrmann und Ernährung und Essstörungen bei Kindern 

und Jugendlichen Aspekte, Prävention, Gesundheitsförderung von Dr. med. Josef Laimbacher. 
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9. Newsletter "schuleheute"  

Schuleheute ist der Newsletter des Schulamtes. Der Elternverband nutzt dieses Informationsmittel 

und berichtete über verschiedene Aktivitäten des Elternverbandes. Der Newsletter soll und darf 

abonniert und alle Ausgaben können auf der Webseite des Schulamtes eingesehen werden. 

Im Jahr 2024 haben wir die folgenden drei Beiträge für "schuleheute" verfasst: 

April 2024: Bericht Delegiertenversammlung 2024 / Juni 2024: Vorstellung neuer Vorstand sowie 

Netzwerktreffen mit aha & oja / November 2024: Netzwerktreffen mit Vertretern des Schulamtes 

 

11.  Ausblick und Dank   

Wir suchen weiter Unterstützung für die allgemeine Vorstandsarbeit. 

Ziel der Elternmitwirkung ist, dass sich der Vorstand des Elternverbandes aus Mitgliedern bzw. 

VertreterInnen der Mitgliederorganisationen zusammensetzt.  

Es ist uns ein grosses Anliegen, dass das ehrenamtliche Engagement für die 

Elternmitwirkung auch auf Landesebene weiter wahrgenommen werden kann und die 

Elternorganisationen auf Gemeindeebene in ihrer Arbeit unterstützt werden. 

Wir brauchen dringend Unterstützung von Eltern mit kindergarten- und schulpflichtigen Kindern an 

Liechtensteiner Schulen, die mit ihren Anliegen, Ideen und Engagement Eltern und Schule in den 

nächsten Jahren weiterbringen möchten. 

Führt unsere Arbeit weiter, baut auf dem Erreichten auf und bringt Neues, eure Anliegen, Themen 

und Engagement für ein Gemeinsam auf Kurs ein. 

 

Benita Hasler          Angela Wüest         Sandra Vogt  

Vorstand 

 

  

 

Vaduz, im März 2025 


